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VORSTANDSCHAFT

Was bringt das Jahr 2014?

Liebe Vereinsmitglieder, sehr ge-
ehrte Damen und Herren,
 
Das Jahr ist noch jung, und trotz-
dem waren die letzten Wochen sehr 
bewegt. Die neue Beitragsordnung 
wurde in unseren Aufnahmeschei-
nen sowie in der Mitgliederverwal-
tung angepasst. Das gedruckte 
Sportprogramm ist pünktlich zum 
Jahreswechsel umgestellt. Auch 
der Beitragseinzug ist bereits auf 
SEPA aktiviert. Die Banken haben 
die alte Lastschrift auf ein Europä-
isches SEPA-Verfahren verändert. 
Deswegen war es nötig auch unse-
re 1100 Lastschriften danach aus-
zurichten. Momentan beschäftigen 
uns der Jahresabschluss, sowie die 
Haushaltsplanungen für das Jahr. 
Im Frühjahr werden ist ersten Re-
novierungen und Verschönerungen 
an unserem Haus weitergehen. Für 
uns ist es wichtig jährliche Projek-
te anzustreben, damit nicht wieder 
alles auf einmal zur Renovierung 
und zur Instandsetzung zusam-
menkommt. Letztes Jahr wurde das 
Projekt „TSV-Lounge“ umgesetzt 
und trägt bereits Früchte. 
Die Mitgliederentwicklung ist stabil. 
Trotzdem: ohne zusätzliche neue 
Sportangebote würden wir an Mit-
gliedern verlieren. Das neue Ange-
bot bringt immer wieder Interessier-

te zu unserem Verein. Würden kei-
ne neuen Sportangebote verankert 
werden, wären Mitgliederverluste 
hinzunehmen. Deswegen wird auch 
für das Jahr 2014 unsere Aufgabe 
sein, das Sportangebot zu erwei-
tern. Momentan haben wir einzel-
nen Interessierten die Möglichkeit 
gegeben, Tischtennis bei uns zu 
spielen. Natürlich wollen wir diese 
Chance nutzen, eine Tischtennis-
gruppe bei uns zu installieren. Für 
neue Ideen sind wir immer aufge-
schlossen, jedoch bitten wir um 
realistische Vorschläge, die ohne 
große Finanzmittel und Investitio-
nen bei uns umgesetzt werden kön-
nen. Die Hallenkapazitäten sind zu 
95% ausgeschöpft. Die restlichen 
5% sind Zeiten die für die meisten 
unattraktiv sind oder Zwischenzei-
ten von 30 Minuten bis das nächste 
Training beginnt.  Das erschwert es 
immer wieder, neue Sportarten zu 
uns zu holen.
Am 26. Juni fi ndet die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen statt. 
Wir werden euch wieder einen 
Wahlvorschlag erarbeiten und auf 
der Versammlung 
einbringen.

Christian De Lapuente
Vorstands-
vorsitzender



www.nordbraeu.de
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REDAKTIONSSCHLUSS
für Heft 4/2010: 24. Oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

Sport-
restaurant
Ingolstadt / Nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen Räumen.
Für jeden Anlaß die passenden Räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

Fam. Domino
Wirffelstraße 25· 85055 Ingolstadt
Telefon (08 41) 5 47 57
Ruhetag: Montag · Dienstag ab 15 Uhr geöffnet.

für Heft 2/2014:  12. April 2014
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist 
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und  

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands 
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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Boarisch Gred,  
Gschbuid und  
Gsunga 
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TSV Ingolstadt-Nord ehrt langjährige Mitglieder
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier standen die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder auf der Tagesordnung. Unter anderem wurde 
der Ehrenvorsitzende und frühere Vereinsvorsitzende Klaus Beier für 
50 Jahre Vereinstreue geehrt.

15- und 25-jährige Jubilare
v.l.n.r.: Christian De Lapuente
(Vorstandsvorsitzender), Tho-
mas Sebald (15), Rolf Stark 
(15), Leonoard Zeller (15), Ur-
sula Schnabel (25), Resi Osi-
ander (15), Gisela Schiller (25) 
und Karl-Heinz Niesik (25), so-
wie Miroslav Nedic (15), Peter 
Kucharski (Vorstandsmitglied)

Nicht auf dem Foto:
15 Jahre: Hans Brenner, Alwin Heinhs, Siegried Reilein, Agnes Nanni 
Schertler, Manfred Böheim, Barbara Wagenpfeil, Bernhard Wagen-
pfeil, Bernhard Wagenpfeil jun., Ramona Wagenpfeil, Andrea Meier, 
Christian Herberth, Gaspar Rozan; 25 Jahre: Wolfgang Seibold, In-
grid Räpple, Ludwig Räpple, Gabriele Löffl er, Schristian Schweiger, 
Joachim Blatt.

40- und 50-jährige Jubilare
v.l.n.r.: Christian De Lapuente
(Vors tandsvors i tzender) , 
Klaus Beier (50) und Josef 
Demmer (50), Dieter Ehmeier 
(40), Karl-Heinz Lindner (50) 
und Dieter Beer (50), Rapha-
ela Kummer (Geschäftsführe-
rin)

Nicht auf dem Foto: Marianne Vielwerth(40), Hans Jürgen Regner 
(40), Werner Kumpfe (50), Herbert Luef (50)

VORSTANDSCHAFT
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Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskron

Fünf TSV Ingolstadt-Nord Mitglieder kandidieren am 16. März 
2014 für den Ingolstädter Stadtrat. 
Nur durch die enge Verknüpfung in die Stadtpolitik können Sportver-
eine ihre Interessen  im Sinne der Mitglieder einbringen. Als Vereins-
mitglieder denken wir parteiübergreifend für unseren gemeinsamen 
Verein, den TSV Ingolstadt-Nord. 

Christian De Lapuente - Platz 216, Achim Werner - Platz 210,  Josef 
Rottenkolber - Platz 120, Christina Hoffmann - Platz 119, Dr. Anton 
Böhm - Platz 206



10

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

Wieder im Angebot: 
Stepp-Aerobic 
für Jedermann! 
 
Bringe deinen Körper in Schwung und trainiere 
unter der fachlichen Anleitung unserer 
Trainerin Daniela Forstner. 
 
Termine: 
4. Februar 11. Februar 18. Februar 
11. März  17. März 25. März 
1. April  29. April 
6. Mai  13. Mai 20. Mai 27. Mai 
3. Juni 
jeweils von 19 Uhr bis 20 Uhr in der Turnhalle 
 
Mitglieder: kostenlos 
Nichtmitglieder: 10er-Karte: 40 € oder Einzelstunden á 4 € 



FUSSBALL

11

1. Herrenmannschaft
Wir liegen als Aufsteiger leider nicht 
im möglichen gesicherten Mittelfeld, 
sondern befi nden uns auf Platz 11 
von 14 Mannschaften mit 8 Punkten 
Vorsprung und einem Spiel weniger 
vor Wolfsbuch/Zell II, die den ersten 
Abstiegsplatz innehat.
Leider zeigte die 1.Mannschaft 
in der Vorrunde sehr wechselnde 
Leistungen. Diese waren aber nicht 
von einem zum anderen Spiel, nein 
es waren die großen Leistungs-
schwankungen innerhalb eines 
Spieles.

Zu Beginn gab es gleich drei Auf-
taktniederlagen auf fremden Plät-
zen (wir mussten die ersten VIER 
Spiele auswärts austragen, da un-
sere Rasenplätze der Bezirkssport-
anlage ja immer zu Saisonbeginn 
ertüchtigt werden).
Dann folgte ein kleiner Befreiungs-
schlag bei absolut miesem Wetter 
in Irfersdorf mit einem 6:0 Sieg. Das 

Ergebnis täuschte aber die Reali-
tät mehr als deutlich. Wenn dieses 
Spiel 8:8 oder 7:6 o.ä. ausgegangen 
wäre, keiner hätte sich beschweren 
dürfen. An diesem Tag hatten wir 
aber mal das Glück auf unserer Sei-
te, das uns leider nicht immer hold 
war. Es folgten dann Niederlagen 
und Siege im Doppelpack. Jetzt be-
gann aber wieder ein Negativ-Lauf 
mit vier verlorenen Spielen. Durch 
einen Spielausfall auf eigenem 
Platz gegen Kipfenberg kam die da-
rauffolgende Woche ein Sieg gegen 
Croatia Großmehring. Da man mit 
diesem Sieg nicht unbedingt rech-

nen konnte war am letzten Spiel-
tag der Vorrunde das Spiel zu 
hause gegen den Mitaufsteiger 
Wolfsbuch/Zell II. Durch einen 
Sieg hätte man den Abstand zu 
den Abstiegsplätzen und Wolfs-
buch auf 14 Punkte ausbauen 
können (aber wie zu Beginn des 
Berichtes ja steht, haben wir nur 
8 Punkte Vorsprung) Die Mann-
schaft konnte leider nicht das Er-
folgserlebnis des Großmehring 
Spiels mit in dieses bringen und 

ging folglich nicht unverdient als 
Verlierer vom Platz.
Es gibt viele Gründe für diese Auf 
und Abs.
Nachträglich über Schiedsrichter 
Leistungen zu sprechen ist mühselig 
und führt zu nichts, aber wenn nach 
einem Spiel ein Schiedsrichter auf 
einen gegen uns gegeben Elfmeter 
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läppisch antwortet „Ach die haben 
immer wieder so laut gerufen als 
ich Abseits gepfi ffen habe, da habe 
ich halt den Elfer gegeben“ Es wäre 
allein schon ärgerlich wenn ein sol-
cher Pfi ff bei einem Stand von 6:0 
ertönt, aber bei einem Spielstand 
von 0:0 ist das eine noch größere 
Frechheit. So haben uns mehr als 
fragwürdige Schiedsrichter Leistun-
gen einige Punkte gekostet.
Natürlich darf man nicht verges-
sen, dass der stärkste Spieler der 
Vorsaison bedingt durch einen sehr 
schweren Verkehrsunfall seit Sai-
sonstart nicht einsetzbar ist. Dafür 
steht unser Patrick Müller nun nach 
Tagen des Bangens wieder mit bei-
den Beinen neben dem Platz und 
unterstützt das Team durch seine 

Anwesenheit.
Ich will aber nicht die Mannschaft 
als solches aus der Verantwortung 
ziehen. Sehr viele individuelle Feh-
ler, ob es mangelnde Chancen-
auswertung, desolates Abwehrver-
halten, Disziplinlosigkeit einzelner 
Spieler oder dergleichen ist.
Was aber am Ganzen das Ärger-
lichste ist, die Jungs schlagen sich 
total unter Wert. Wenn jeder seine 
Leistung bringt und nicht erst vom 
Nebenmann einfordert, dann kön-
nen wir uns auf eine tolle Rückrun-
de freuen.
Nach wie vor ist es sehr schwer 
Spieler aus anderen Vereinen zu 
uns zu holen. Es haftet immer noch 
der total unbegründete Ruf eines 
„Ghetto“ Clubs an uns. Wir sind 

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133
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TSVFür jeden Anlass

TSV Ingolstadt-Nord
1897/1913 e.V.
Wirffelstraße 25
D-85055 Ingolstadt
Gaststätte: Tel. 0841 54757
Geschäftsstelle für Technik:
Tel. 0841 54557

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, 
Dienstag ab 15.00 Uhr,
Mittwoch bis Sonntag
ab 10.00 Uhr geöffnet

die passenden Räumlichkeiten (10 - 250 Personen)

Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

Beamer, Funkmikrofone,

Rednerpult usw.
Versammlungen, Sitzungen und Tagungen

Sportrestaurant

zwar auf einem guten Weg, aber er 
ist steinig, uneben und immer wie-
der von Niederschlägen geprägt. 
Wenn alle verstehen, dass es um 
den Verein, das Team geht, dann 
können wir unsere gesteckten Ziele 
gemeinsam erreichen.
In Kürze beginnt bereits wieder die 
Vorbereitung zur Rückrunde der 
Saison 2013/14. Folgende Termine 
in der Vorbereitung stehen fest
02.März 15:00 Uhr gegen FC Hep-
berg (Kreisliga)
09.März 15:00 Uhr gegen TSV 
Oberhaunstadt II (A-Klasse)
16.März 15:00 Uhr gegen SV Zu-
chering (Kreisklasse)
23.März 15:00 Uhr gegen TSV Kö-
sching II (Kreisklasse)
alle Spiele sind Heimspiele.
Positiv ist natürlich, dass bei den 
Neuwahlen der Fußballabteilung 
drei junge Männer gewählt wurden. 
Mit Alexander Gelbling, Artem Mar-

tynenko und Christian Herberth. 
Nach Turbulenzen mit der letzten 
Abteilungsführung kann nun wieder 
Kontinuität einkehren.
Zitat aus „Die 100 besten Fußball-
sprüche“ hier Claus Reitmeier (Tor-
wart)
„Wir waren in der 1.Halbzeit über 
90 Minuten die überlegene Mann-
schaft“
Roland Danhauser, Trainer

2. Herrenmannschaft
Die Saison begann für uns am 4. 
August 2013 in der C-Klasse 1 mit 
dem ersten Punktspiel. Dass viele 
Spieler nach der Vorbereitung kaum 
Trainingseinheiten zu buche ste-
hen hatten, bemerkte man an den 
ersten Ergebnissen. Da zu Beginn 
gleich mal 5 Spiele am Stück relativ 
deutlich verloren gingen, standen 
wir mit 0 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 5:24 Toren auf dem 
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TSV
Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag 19.00 - 23.00 Uhr

Lounge

Gruppen nach Vereinbarung,
Tel. 0175 5019990

Lounge befindet sich direkt
unter der Gaststätte

14. und letzten Tabellenplatz der 
Liga. Diese Bilanz spiegelte jedoch 
nicht unbedingt die Leistungen der 
Mannschaft wider, denn in fast allen 
Spielen waren wir anfangs die bes-
sere Mannschaft, konnten aber ge-
gen Ende des Spiels dem Gegner 
durch unsere konditionellen Defi zite 
kein Paroli bieten und wurden so re-
gelrecht überrannt.
Am 6. Spieltag kam dann im Heim-
spiel gegen Nassenfels II endlich 
die heiß ersehnte Wende. Der Ka-
der war an diesem Tag recht dünn, 
so erklärte sich sogar Trainer Ro-
land Danhauser bereit ein Trikot 
überzustreifen, damit wir wenigs-
tens in der ersten Halbzeit elf Mann 
auf den Platz stellen konnten. Wie 
auch in den Spielen zuvor starteten 
wir gut in die Partie und gingen ver-
dient mit einem 2:0 Vorsprung in die 
Pause. Nach dem Seitenwechsel 
verschliefen wir allerdings die An-
fangsphase komplett und kassier-
ten in den ersten zwei Minuten un-

sere Gegentreffer 1 und 2. Als dann 
20 Minuten vor Schluss auch noch 
ein Spieler aus unseren Reihen ver-
letzungsbedingt vom Feld musste 
und wir fortan mit 9 Spielern weiter-
machen mussten, dachte sich jeder 
„hoffentlich können wir wenigstens 
das 2:2 halten“. Doch es kam so-
gar noch besser, denn durch einen 
enormen Schlussspurt gewannen 
wir das Spiel sogar mit 4:3 und das 
Eis war gebrochen.
Im Laufe der Saison fanden immer 
mehr Spieler den Weg ins Training, 
so setzte sich der Aufwärtstrend in 
den darauffolgenden Spielen fort. In 
den restlichen 8 Spielen der Hinrun-
de und im ersten Spiel der Rückrun-
de konnte man sage und schreibe 7 
Siege (davon 3 zu Null) und ein Un-
entschieden, gegen den damaligen 
Tabellenzweiten aus Hofstetten, 
einfahren. Lediglich eine unglück-
liche 1:2 Niederlage gab es zwi-
schendurch gegen Eitensheim II.
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Am 3. November kam es dann am 
2. Spieltag der Rückrunde zum ab-
soluten Highlight der Saison im 
Auswärtsspiel beim souveränen 

Tabellenführer Böhmfeld II. Da das 
Spiel der ersten Mannschaft ausfi el, 
durften wir drei Spieler der Ersten 
mitnehmen und konnten den bis 
dahin besten Kader auf den Platz 
schicken, mit dem Ziel den Gegner 
richtig zu fordern. Das Spiel war an 
Spannung und Dramatik kaum zu 
überbieten, ein ständiges Hin und 
Her und zahlreiche Torchancen auf 
beiden Seiten sorgten für eine se-
henswerte Partie. Gleich zweimal 
konnten wir in der ersten Halbzeit 
in Führung gehen, doch der Gegner 
wendete das Spiel mit der Zeit. In 
der zweiten Halbzeit gelang es uns 
den Rückstand in einen Gleichstand 
umzuwandeln, doch trotz des star-
ken Auftritts mussten wir uns am 
Ende mit 5:6 geschlagen geben. 
Auch wenn wir nicht als Sieger vom 
Platz gingen war es die mit Abstand 
beste Saisonleistung unsererseits.
An den zwei darauffolgenden Sonn-
tagen folgten noch die letzten zwei 

Spiele vor der Winterpause. Zuerst 
verloren wir bei miserablen Platz-
verhältnissen gegen Croatia Groß-
mehring II mit 2:6, die einfach mit 

dem „Sumpf“ besser zurecht-
kamen. Im letzten Spiel gab es 
dann zum Abschluss noch einen 
4:2 Sieg bei Irgertsheim II.
Nach nun 17 gespielten Spielen 
(acht Siege, ein Unentschieden 
und acht Niederlagen) stehen 
wir mit einem Torverhältnis von 
44:53 und 25 Punkten auf dem 
6. Tabellenplatz. Erfreulich da-

bei ist, dass wir zum jetzigen Zeit-
punkt schon 2 Punkte mehr als in 
der kompletten vergangenen Sai-
son auf dem Konto haben.
Jetzt gilt es nur noch den Schwung 
in die verbleibenden 9 Saisonspie-
le mitzunehmen, dann ist vielleicht 
sogar noch ein Platz weiter oben in 
der Tabelle drin. Wenn alle weiter 
fl eißig zum Training kommen und 
an sich arbeiten, dann bin ich mir 
sicher dass das auch möglich sein 
wird.
Zum Schluss möchte ich mich noch 
beim Trainer Roland Danhauser 
und bei den Spielern der 1. und 3. 
Mannschaft bedanken, die sich an 
Spieltagen zur Verfügung stellten 
an denen wir personelle Engpässe 
hatten.
Christian Herberth, Kapitän der 2. 
Mannschaft
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Servus liebe Mitglieder,

das halbe Fußballjahr ist schon 
wieder rum. Die U17 kämpft in der 
Kreisliga erfolgreich gegen den Ab-
stieg und die U19 in der Kreisklas-
se um den Anschluss an das Füh-
rungsduo.

Zuerst zu unserer U17. Nach zwei 
Niederlagen zum Saisonauftakt ge-
gen SpVgg Altenerding II und JFG 
Sempt-Erding schlug man im dritten 
Spiel JFG Holledau zu Hause mit 
3:0. In zwei engen Spielen und den 
selben individuellen Fehlern verlor 
man gegen die Abstiegskonkurren-
ten SV Manching II mit 0:1 und JFG 
Ilmtal 1:4. Im darauffolgenden Spiel 
fuhr man zum damaligen 1ten DJK 
Ingolstadt und holte einen hoch-
verdienten Punkt im Derby. Gegen 
den Meisterschafts-Mitfavouriten 
JFG Eichstätt zog man zu Hause 
mit einem 0:4 den kürzeren. Somit 
war man gegen JFG Pfaffenhofen 
das erste mal unter Zugzwang. Bis 
zur 75 Minute hieß es 1:0 für die 
Nordler, jedoch besiegelte mal wie-
der ein individueller Fehler das 1:1, 
bevor der langjährige Nordler Ugur 
Genc in der Schlusssekunde zum 
wichtigen 2:1 Auswärtssieg ein-
schob. Danach der nächste Rück-
schlage 0:4 gegen Oberhaunstadt. 
Bevor das letzte dramatische Spiel 
in Dorfen nach einem 0:1 Rück-
stand, in ein 2:1 Erfolg umgedreht 

wurde. Somit geht man mit einem 
positiven Gefühl in die Winterpau-
se. Mit 3 Siegen, 1 Unentschieden 
und 6 Niederlagen belegt die U17 
im Moment Platz 9. Der Nichtab-
stiegsplatz beträgt nur 3 Punkte 
und ein Nachholspiel hat man noch 
zu bestreiten. Man ist gewappnet 
für die Rückrunde.

„Ich muss einfach dieser Mann-
schaft ein Riesenkompliment ma-
chen. Wie Sie die komplette Vor-
runde mitgezogen hat mir sehr 
imponiert. Wir haben uns nach den 
Niederlagen nicht aus der Ruhe 
bringen lassen und haben uns ein 
ums andere mal dafür belohnt. Die 
Mannschaft hat die Zeit einfach ge-
braucht. Mit einem Trainingsdurch-
schnitt von 14 Leuten sind wir sehr 
gut unterwegs! Zwar haben wir vier 
klare Ergebnisse für den Gegner, 
aber außer gegen Erding und Eich-
stätt in HZ 2 hätten wir kein Spiel 
verlieren müssen. Wir haben uns 
mit individuellen Fehlern immer 
wieder selbst geschlagen. Wenn 
ich aber die letzten drei Spiele sehe 
haben wir einen rießen Schritt nach 
vorne gemacht. Im Winter konnten 
wir trotz unserer nicht optimalen 
Position enorm verstärken. Henry 
Gabriel und Akfi  Abdeskani kom-
men von SV Manching die absolut 
BOL Niveau haben. Dazu kommt 
Said Magmedov von MTV IN zu 
uns zurück. Mit diesen drei Neuzu-
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gängen und unserer bestehenden 
Mannschaft wollen wir so schnell 
wie möglich die Abstiegsplätze ver-
lassen und uns im Mittelfeld festset-
zen. Das waren genau die Puzzle-
teile die uns gefehlt haben.“ 

Coach-Duo Schermbach und Stein-
berger

U19 enttäuscht in allen Belangen.

Fehlende Trainingsbeteiligung lässt 
das Saisonziel in weite ferne Rü-
cken. Der Saisonstart war perfekt 
wie eh und je. Im ersten Saison-
spiel schlug man TSV Gaimersheim 
mit 4:1, bevor man den Türkisch 
SV Ingolstadt mit 5:1 desklassierte. 
Gegen VFB Friedrichshofen mühte 
man sich zu einem 3:2 Sieg. Ein Tag 
später verletzte sich die Stütze und 
Captain David Meier schwer beim 
Spiel mit der 1ten Mannschaft in 
Gelbelsee. So kassierte man zwei 
derbe Niederlagen gegen FC Hitz-
hofen und JFG Schmbachtal. Bevor 
man im Derby zur alter Stärke zu-
rückfand, jedoch auch hier mit 1:2 
den kürzeren zog. Die Negativserie 
hielt auch noch in JFG Donau-Kels 
an, wo man nicht über ein 1:1 hin-
aus kam. Mit dem letzten Spiel kam 
endlich der Befreiungsschlag gegen 
TSV Großmehring gewann man mit 
5:1. Gegen den überraschenden 
Spitzenreiter SV Hundszell spielt 

man erst in der Rückrunde.

Mit 4 Siegen, 1 Unentschieden, 3 
Niederlagen stehen die gelb-blauen 
auf den 4ten Tabellenplatz.

„Ohne Fleiß kein Preis trifft es wohl 
am Besten. Leider leiden unsere 
Jung-Erwachsene an Trainingsfaul-
heit und die Quittung haben wir in 
der Vorrunde bekommen. Wir ha-
ben nach wie vor Riesenqualität 
in unserer Mannschaft, aber ohne 
Training geht nix auch in der Kreis-
klasse. Dazu kam, dass sich unsere 
Stütze David Meier verletzte und 3 
Wochen ausfi el, dass hat uns na-
türlich sehr weh getan. Wir müs-
sen wieder unseren Ehrgeiz an den 
Tag legen um die Rückrunde noch 
spannend zu gestalten. Im ersten 
Spiel geht es gleich um alles oder 
nichts. Genügend Qualität haben 
wir, dass müssen wir nur endlich im 
Training und dann im Spiel abrufen. 
Letztes Jahr gelang uns eine irre 
Aufholjagd, Teil 2 wäre natürlich der 
Wahnsinn. Im Winter kommt Emre 
Doener von FC Gerolfi ng zurück. 
Somit hat man wieder eine Auswahl 
mehr.“ Coach Fritz Steinberger

VG

Andy Steinberger

U19 Coach
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STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG
Moosmüllerweg 9 · 85055 Ingolstadt
Telefon 0841 9812404-0 · Telefax 0841 9812404-99
www.oblinger-recycling.de

Container-Dienst · Baustellenentsorgung

          Schrott · Metalle · Holz · Bauschutt

Zertifizierter
Entsorgungs-
fachbetrieb gem.
§ 52 KrW-/AbfG

Industrie
Gewerbe
Kommunen
Privat

Michael Oblinger Recycycling GmbH & Co KG
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Am 07.12.2013 fand das süd-
bayerische Nikolausturnier 
der Kinder/Schüler/Jugend 
beim TSV Ingolstadt-Nord 
statt. 
Fünf Ingolstädter nahmen an den 
Wettkämpfen teil und erreichten 
vier erste und einen dritten Platz 
was in der Manschaftswertung 
den ersten Platz bedeutete.

Im Jahrgang 2004 mit einem 
Körpergewicht von 33,5 kg er-

reichte Alexander Häfele mit 18 
kg im Reißen und 31 kg im Sto-
ßen vor den beiden Kindern aus 
Freimann der ersten Platz.

Im Jahrgang 2002 mit einem 
Körpergewicht von 29,2 kg er-
reichte Daniel Bout mit 17 kg im 
Reißen und 20 kg im Stoßen mit 
sechs gültigen Versuchen was 
auch in jeder Disziplin Bestleis-
tung bedeutete den ersten Platz.

Kevin Schlott Jahrgang 2001 
bestreitete seinen ersten Wett-
kampf mit einem Körpergewicht 
von 66,2 kg und erreichte mit 27 
kg im Reißen und 32 Kg im Sto-
ßen den dritten Platz hinter den 
beiden Jungs aus Eichenau.

Ebenfalls im Jahrgang 2001 mit 
einem Körpergewicht von 40,1 
kg startete Bianca Seitz und ließ 
mit 32 kg im Reißen und 40 kg 
im Stoßen keinen Zweifel über 
Platz eins aufkommen.

Ebenfalls den ersten Platz er-
reichte Moritz Geiger Jahrgang 
1999 mit einem Körpergewicht 
von   48,8 kg konnte er mit 30 kg 
im Reißen und 42 kg im Stoßen 
bei leider seinem letzten Wett-
kampf gut gefallen.

Alexander Häfele beim Nikolaus
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Liebe Karatefreunde,
neues Jahr, neues Glück? Wir von 
der Vorstandschaft wünschen Euch 
dies jedenfalls von ganzem Herzen! 
Ich möchte Euch erstmal von den 
vergangenen Ereignissen berich-
ten:

Kids Cup 2013 in Hersbruck
Sara Dumicic erreichte den hervor-
ragenden 2. Platz im Kata. Sie zeig-
te sehr schöne Katas und verpasste 
den 1. Platz nur ganz knapp. Thimo 
Hell erreichte im Kata den 5. Platz 
und im Kumite den 3. Platz.

Punkterunde 2 in Monheim
Vom TSV Ingolstadt-Nord waren 13 
Karatekas am Start. Die Top-Leis-
tungen  der einzelnen Wettkämp-
fer bescherten uns in der Gesamt-
wertung 104 Punkte und bedeutet 

momentan den 3. Platz. Von den 
Karatekas sind zur Zeit drei in ih-
rer jeweiligen Klasse auf Rang 1 
der Gesamtwertung (Lukas Kugler, 
Jasmin Bergmoser u. Heidi Graßl)! 
Absolut spitze!!! Weiter so!

Lehrgang und Gürtelprüfung 
in Neuburg
Am 08.12.2013 richtete der Kara-
te Club Neuburg mit Josef Ries (5. 
Dan Shotokan) und Stephan Lange 
(4. Dan Shotokan) einen Lehrgang 
aus. Im Anschluss führte Josef Ries 
mit seinem Bruder Max Ries (2. 
Dan Shotokan) eine Prüfung durch. 
Mehr als 90 Karateka vom Karate 
Club Neuburg, den Karateabteilun-
gen des TSV Ingolstadt Nord, Ehe-
kirchen, Burgheim, Pietenfeld und 
Böhmfeld fanden sich ein. 
In der Unterstufe stellte Ries die 

Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus IhrerG

METZGEREI GEYERMETZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt
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verschiedenen Kumite(Kampf-)
formen – Gohon-, Sanbon- Kihon-
Ippon-, Kaeshi-Ippon-Kumite aus 
Prüfungsprogramm der Weiß- bis 
Blaugurte in den Vordergrund.
Hauptthema der Oberstufe (Braun- 
und Schwarzgurte) waren Sochin-
Dachi, Standschulung und die Kata 
Sochin mit Ablauf und anschließen-
dem Bunkai. Begleitet von den Er-
klärungen von Josef Ries wurden 
diese mit Partner in ihren Ausfüh-
rungen, der Zielgenauigkeit und 
Distanz sowie den verschiedenen 
Blockmöglichkeiten geübt.
Stephan Lange übte mit der Unter-
stufe die Kata Heian Yondan mit Ab-
lauf und anschließend Bunkai. Auch 
diese Kata war in der Oberstufe das 
Thema, Ziel neben dem Ablauf und 
Bunkai waren auch noch spezielle 
Kihonformen zu dieser Kata .
Nach einer kurzen Pause führte 
dann Josef Ries mit seinem Bruder 
Max  die Prüfung durch. Trotz aller 
Aufregung führten alle Karateka 
aus verschiedenen Altersklassen 
ihr Programm konzentriert vor und 
konnten nach drei anstrengenden 
Stunden alle erleichtert ihre Urkun-
den entgegen nehmen.

Bild: Die Lehrgangsteilnehmer in 
Neuburg
Nikolausturnier 2013
Auch dieses Mal zeigten die jungen 
Karatekas tolle Leistungen im Rah-
men des vereinsinternen Nikolaus-
turniers.
Weiß 1.Pl.Kata: Chiara Guni 
Weiß-gelb 1.Pl.Kata: Julia Jermakov
Grün/Orange 1.Pl.Kata: Lukas Kugler
Braun 1.Pl.Kata: Sara Dumicic
Kumite 1.Pl.:  Elma Ikelijc

Lehrgang und DAN Prüfung 
Zum zweiten Mal wurde in Neuburg 
am Samstag, 21.12.2013 eine Dan-
Prüfung (Schwarzgurtprüfung) im 
Zuge eines Karatelehrgangs durch-
geführt.
Der Sportliche Leiter der Vereins, 
Josef Ries (5. Dan) und der 1. Vor-
sitzende, Max Ries (3. Dan) hatten 
zu einem Shotokan-Lehrgang ein-
geladen. Außerdem konnte noch 
der Breitensport- und Stilrichtungs-
referent des Bayerischen Karate 
Bundes, Fritz Oblinger (7. Dan), als 
Referent und Prüfer gewonnen wer-
den. Aus ganz Bayern waren ca. 70 
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Karateka angereist, darunter be-
fanden sich allein 12 Dan-Prüfl inge. 
Oblinger führte mit der Oberstufe 
(ab 2. Blaugurt) die Anwendungen 
(Bunkai) der Kata Sochin durch. 
Besonderen Wert legte er dabei 
auf die negative Stimulation der Vi-
talpunkte  (Kyusho Jutsu) und die 
Trefferfl ächen. Anschließend nahm 
er sich eine Stunde lang für jeden 
der Dan-Prüfl inge Zeit, um diese 
ein letztes Mal auf die Prüfung vor-
zubereiten.
Dann war die Unterstufe dran. 
Auch hier verstand es Oblinger, 
mit seinen realitätsnahen Anwen-
dungen die Schüler zu begeistern 
und die Köpfe rauchen zu lassen. 
Schwerpunkte waren Techniken 

der Tierformen im Karate und diese 
dann als Partner-/Standübungen in 
bestimmter Reihenfolge.
Zeitgleich unterrichte Ries zuerst 
die Unterstufe in der Kata Heian 
Godan mit Bunkai. Er ließ sie als 
Einzelsequenzen üben. Hier wa-
ren Ries vor allem der Einsatz un-
terschiedlichster Kontertechniken, 
Zielgenauigkeit und echte Kampf-
bereitschaft wichtig. Danach folgte 
eine Stunde Bunkai (Kata in An-
wendung) der Kata Sochin. In der 
Oberstufe befasste sich Ries mit 
Tai Sabaki-Formen (Ausweichbe-
wegungen), die er in Grundschul-
techniken und Partnerübungen zer-
legte. Nach dem Lehrgang wurde 
es dann für die Anwärter zum 1.–4. 

 Farbe 

 Schnitt 

 Volumen 

 Steckfrisuren 

 Professionelles  
Braut-make-up 

 Perücken 
Lieferant aller Krankenkassen 

 
Gerne auch ohne Termin! 

 

Friseursalon Donaubauer 
Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt 

Tel: 0841 59783 
 

Öffnungzeiten 
DI-FR 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 

SA 7:00 Uhr – 13:00 Uhr 

NEU 
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Dan ernst. Nach ca. 2½ Stunden 
stand dann fest, dass alle Prüfl inge 
des heutigen Tages mit guten bis 
sehr guten Leistungen bestanden 
hatten. Der zweite Lehrgang die-
ser Art in Neuburg verlief trotz al-
ler Anforderungen in angenehmer, 
kameradschaftlicher und respekt-
voller Atmosphäre. Oblinger und 
Ries verstanden es hervorragend, 
ihr Wissen ernsthaft und doch  mit 
einer Prise Humor gewürzt zu ver-
mitteln. 
Vom TSV Ingolstadt-Nord legten 
Jasmin Bergmoser zum 2.Dan und 
Max Ries zum 3.Dan erfolgreich 
ihre Prüfung ab. Ganz starke Leis-
tung! Herzlichen Glückwunsch!!! 

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung
Datum:  04.April 2014
Ort: TSV Ingolstadt-Nord 

Gaststätte Nebenzimmer
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Feststellung, dass
 a) form- und fristgerecht gela-

den wurde
 b) die Versammlung be-

schlussfähig ist
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
6. Revisionsbericht
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Anträge
10. Sonstiges
Die Vorstandschaft

Bild: Die stolzen Dan-Prüfl inge mit 
den Prüfern Fritz Oblinger (links) u. 
Josef Ries (rechts) 
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Gaimersheimer Str. 74

& Manchinger Str. 129

Info´s unter:

www.sporthuette.net

Termine
08./09.02.2014: 

Oberbayerische Meister-
schaft Kinder/Schüler/Ju-
gend/Junioren/Leistungs-
klasse/Masterklasse in 
Traunreut

15.02.2014:
BKB Faszination Kata in 
Ingolstadt

01./02.03.2014: 
Bayerische Meisterschaft 
Schüler/Jugend/Junioren/
Leistungsklasse/Master-
klasse

16.03.2014:
Punkterunde 3 in Herberts-
hofen

29./30.03.2014:
Deutsche Meisterschaft 
Leistungsklasse in Coburg

04.04.2014:
Mitgliederversammlung

In diesem Sinne, ein herzliches 
„Kiai“,

Euer Roland
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Die Kegelabteilung wünscht allen 
Nordlern ein gesundes und erfolg-
reiches Neues Jahr 2014!

Die Winterpause ist vorbei, die Ku-
geln rollen wieder und die heiße 
Phase in den Ligen hat begonnen.

Ein kleiner Rückblick auf den aktu-
ellen Stand in den Mannschaften:

1. Herren – Regionalliga
Die Männer um Christian Heinz 
haben es in der Aufstiegssaison 
geschafft, sich den Herbstmeis-
tertitel zu sichern. Bei manch hart 
umkämpften Spiel behielten sie die 
Oberhand und patzten in der Vor-
runde nur zwei mal.

In der Rückrunde verstärkt durch 
Senkrechtstarter Martin Kellner wird 
die Mannschaft versuchen, eine 
gute Ausgangslage für nächste Sai-
son zu erkegeln. Denn dann steht 
das internationale 120-Wurf-Spiel 
auf dem Programm, was für alle 
eine neue, spannende Herausfor-
derung bedeutet.

2. Herren – Kreisklasse A 1
Das zweite Männerteam überwin-
tert mit 14:6 Punkten auf dem sehr 
guten 4. Platz mit Anschluss an die 
Tabellenspitze.

Hier ist besonders das Traumergeb-
nis von Martin Kellner in Pöttmes zu 

erwähnen, wo er 513 Kegel spielte. 
Herzlichen Glückwunsch!

In der Rückrunde mischt Reinhold 
Daraj die Mannschaft auf und plötz-
lich ist vom Aufstieg die Rede?!? 
Möglich ist alles!

3. Herren – Kreisklasse B 1
Mit konstant guten und geschlosse-
nen Mannschaftsleistungen spielt 
die Dritte eine ordentliche Saison 
und steht vor der Winterpause auf 
dem 3. Tabellenplatz. Sehr erfreu-
lich ist die Leistungskurve von Ju-
gendspieler Andreas Heinz, der im 
1. Rückrundenspiel ein Spitzener-
gebnis von 440 Holz auf die Bahn 
zauberte. Herzlichen Glückwunsch 
und weiter so!

Kreismeisterschaft Vorlauf
Der Männer-Vorlauf fand dieses 
Jahr auf unseren Bahnen statt. Ei-
nige unserer Männer konnten den 
Heimvorteil nutzen. So qualifi zier-
ten sich Oswald Eckert (5. Platz, 
911 Kegel), Martin Grünzel (7., 900) 
und Martin Kellner (16., 872) für den 
Endlauf Anfang Februar in Zuche-
ring. Christian Heinz hofft als 23. 
noch auf einen Nachrückerplatz.

Alexander Schmidt steht bei den Ju-
nioren, die in Neuburg spielten, mit 
911 Kegeln auf dem aussichtsreichen 
3. Platz mit Anschluss an die Spitze.
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Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

An dieser Stelle möchte ich mich 
im Namen der Abteilungsleitung bei 
allen fl eißigen Helfern bedanken, 
die sich 2 Tage lang für den TSV 
Nord eingesetzt haben und uns un-
terstützt haben. Vielen Dank, nur 
durch euch war es möglich, diese 
Meisterschaft so gut zu bewältigen!

Kreismeisterschaft Tandem
Auf den neuen Bahnen in Kipfen-
berg kann das Kegeln richtig Spaß 
machen. Das haben einige unserer 
Keglerinnen und Kegler am Drei-
königstag bei der Tandemmeister-
schaft unter Beweis gestellt.

Ergebnisse Herren:
Alexander Schmidt/Christian Heinz,
595 Holz, Platz 5 + Qualifi kation Bezirk

Martin Grünzel/Oswald Eckert,
544 Holz, Platz 24

Kultpaar Roland Benesch/Herbert Kummer,
396 Holz, Platz 1 v. h.

Ergebnisse Mixed:
Christian Heinz/Raphaela Kummer,
652 Holz, Platz 1 + Qualifi kation Be-
zirk

Martin Grünzel/Madeleine Ziegler,
585 Holz, Platz 5 + Qualifi kation Be-
zirk

Oswald Eckert/Hilde Kummer,
564 Holz, Platz 8

Die Abteilung wünscht allen Quali-
fi kanten viel Erfolg bei der Bezirks-
meisterschaft Anfang Mai in Augs-
burg!

Das glückliche Siegerpaar 
Raphaela Kummer und Christian Heinz 
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Kreispokal im TV 1861
Mit 2682:2531 überzeugte die 
Mannschaft auf den Bahnen im 
TV. Bester Akteur war Alexander 
Schmidt mit klasse 491 Kegeln.

Nun geht es im Halbfi nale gegen 
die Landesligisten der DJK Eich-
stätt. Das wird sicherlich nicht ein-
fach, aber der Pokal hat seine eige-
nen Gesetze.

Weihnachtsfeier
In gemütlicher Runde haben wir uns 
am 20. Dezember auf die bevor-
stehenden Feiertage eingestimmt. 
Musikalisch begleitet von Christian 
Hammer wurde bei Glühwein und 
Kinderpunsch gefeiert, geratscht 
und gesungen.

Auch das Schinkenschätzen kam 
allseits gut an. Der Schinken war je-
doch so schwer, dass der Gewinner 
ihn kaum nach Hause tragen konn-
te.

Lastovka Ingolstadt
Mit 8:10 Punkten steht die Mann-
schaft auf Platz 6 in der Kreisklasse 
1. Die Männer werden versuchen, 
in der Rückrunde nochmal anzu-
greifen, damit das erklärte Saison-
ziel Klassenerhalt in der sehr aus-
geglichenen Liga geschafft werden 
kann.

Im Kreisklassenpokal gelang Las-
tovka ein Überraschungscoup. In 
Pöttmes setzten sie sich mit her-
vorragenden 2665 Kegeln gegen 9 
andere Mannschaften durch und si-
cherten sich die Teilnahme am Be-
zirk. Herausragend war an diesem 
Tag Matej Verdnik mit dem Spitzen-
ergebnis von 498 Kegeln.

Für den Rest der Saison noch allen 
Mannschaften Gut Holz!

Raphaela
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Tag zusammen,

die deutsche Lacrosse Saison 
2013/’14 ist Anfang Oktober ge-
startet und der erste Spieltag 
war gleich unser Heimspieltag 
in der Hinrunde auf heimischem 
Rasen. Die Gastmannschaften 
kamen aus Rosenheim sowie 
aus Würzburg angereist. Es war 
ein super erster Spieltag dieser 
noch jungen Saison. Das ers-
te Spiel wurde auch prompt mit 
20-1 gegen Rosenheim gewon-
nen, das zweite, lang umkämpf-
te und spannende Spiel, wurde 
leider 9-13 gegen Würzburg 
verloren (da war aber mehr drin, 
zumal wir in der ersten Spielhälf-
te in Führung lagen). Die Spiele 
gegen München sowie Erlan-
gen wurden leider verloren. Das 
Spiel gegen Regensburg wur-
de „gewonnen“, da diese nicht 

angetreten sind, bzw. sich die 
Mannschaft kurzfristig aufgelöst 
hatten.

Aufgrund von personeller Ver-
stärkung durch Mitspieler, wel-
che bereits aus anderen Städten 
und Ländern, ihre Lacrosse Spie-
lerfahrung mitbrachten, konnte 
das Zusammenspiel im Training, 
sowie natürlich auch am Spiel-
tag schnell verbessert werden 
und der erste Erfolg stellte sich 
ja auch bereits ein.

Durch weiterhin intensives ge-
meinsames Training, sind weite-
re Siege, sowie ein Tabellenplatz 
im oberen Drittel, das ausgerufe-
ne und erreichbare Ziel für diese 
Saison in der Landesliga Bayern. 

Im Juli nahmen wir am Cross-
man-Cup in Regensburg teil. 
Das kleine aber feine Turnier 
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mit 6 Mannschaften war das 
Abschiedsturnier für Dan Cross-
man, welcher die Regensburg 
Rhinos gegründet hatte. Auf-
grund berufl icher Veränderung 
ging er zurück in die USA, nach-
dem er mehrere Jahre hier in 
Deutschland gelebt, gearbeitet 
und natürlich Lacrosse gespielt 
hat.

Im August stand auch noch der 
2. RedStore-Cup in Würzburg 
an, an welchem wir mit ein paar 
Jungs aus dem Lacrosse Team 
von Nürnberg erfolgreich teilnah-
men. Dies war auch ein tolles 
Turnier, welches sehr viel Spaß 
auf dem Rasen, wie auch bei den 
„Players-Partys“ bereitet hat.

Die allerbesten Glückwünsche 
gehen auch hier nochmal an un-

seren Abteilungsleiter Martin Zyl-
la und seiner Frau Annette Bayer 
(jetzt ebenfalls Zylla) zur Hoch-
zeit. Wir wünschen Euch natür-
lich alles Gute sowie viele Kinder 
die nächsten Jahre ;).

Für Interessierte und Freunde 
des Lacrosse-Sports, haben wir 
auch eine Facebook-Seite ein-
gerichtet. Gerne einfach mal 
vorbeischauen und „like“ / „ge-
fällt mir“ drücken, dann seid ihr 
immer auf dem aktuellen Stand: 
https://www.facebook.com/Ingol-
stadtLacrosse

Vielen Dank fürs Lesen und bis 
zum nächsten mal.

„sticks up“

Ingolstadt Lacrosse
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Abteilungswahlen
Bei der angekündigten  Wahl der 
Abteilungsleitung wurde nach Ab-
sprache mit unserem Vorstandsvor-
sitzenden Christian De Lapuente be-
schlossen dass die bisherige Leitung 
die Abteilung vorerst nur kommissa-
risch weiterführt. Wenn abgeklärt ist 
wie es mit unserer Abteilung zukünf-
tig weitergeht, wird die Wahl bei Be-
darf 2014 nachgeholt.
Nikolausfeier
Unsere Nikolausfeier fand heuer 
schon am 29.11.2013 statt. Sie war 

wie immer gut besucht, auch wenn 
mit ca. 70 Personen etwas weniger 
als sonst da waren. Vielen Dank auch 
noch an die Musik, dem Nikolaus 
und alle anderen fl eißigen Helfern.

Sportfeste
Die Termine und die Örtlichkeiten 
der Sportfeste 2014 stehen noch 
nicht fest. Diese werden noch recht-
zeitig im Training bekannt gegeben.

Wir wünschen allen Nordlern ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 
2014
Eure Leichtathleten

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!
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JOSEF JOSEF ROTTENKOLBER SOR SOLARTECHNIK GMBH & C GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGORASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 063 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-598543107 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de
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Lucia, Louis, Lara, Andrea, Jessica und Lu-
kas beim Vortrag einer Nikolausgeschichte

De’bora, Milena und Louis bei der Sportlerehrung
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Hallo Liebe Schachfreunde,

Allen zusammen zuerst einmal ein ge-
sundes und erfolgreiches Gutes Neues 
Jahr.

Und da nichts so beständig ist wie die 
Veränderung, so haben auch wir unse-
re Turnierregeln für das laufende Jahr 
modifi ziert.

Mehr dazu in den einzelnen Wettbe-
werben.

Vereinsmeisterschaft

Diese beginnt am 17.1. des Jahres und 
fi ndet wieder im 14-tägigen Rhythmus 
statt.

Neu hierbei ist, dass der 1. Spieltermin 
jeder Runde ein Pfl ichttermin ist. So-
fern ein Spieler verhin-dert ist, muß er 
sich selbstverständlich bei seinem Mit-
spieler aber auch zwingend beim Tur-
nierleiter Möckel Ralf abmelden. Ohne 

die Meldung an den Turnierleiter gilt die 
Partie für den Verhinderten  als verlo-
ren. Ein Ausweichtermin kann jedoch 
frei vereinbart werden.

Schnellschachturnier 2013

Mit dem Ende des vergangenen Jahres 
ging auch die Schnellschachmeister-
schaft zu Ende.

Als Überraschungssieger gewann in 
dieser Disziplin unser Jugendlicher 
Patrick Wagner, und rettete somit den 
Wanderpokal vor dem entgültigen Ver-
bleib bei dem zweimaligen Vorjahres-
sieger Frey Ernst.

Auch hier sind für das laufende Jahr 
Neuerungen geplant. 

Weil sich an dem Turnier heuer auch 
einige Jugendliche beteiligen möchten, 
wird für diesen Wett-kampf der Spiel-
beginn am Freitag um eine Stunde auf 
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18.00 Uhr vorverlegt. Einzelheiten wer-
den noch bekannt gegeben. Das Tur-
nier beginnt nach der Sommerpause.

Vereinsblitzmeisterschaft

Das am letzten Spieltag des alten Jah-
res ausgetragene Turnier, das gleich-
zeitig als Weihnachts-blitzturnier mit 
schönen Sachpreisen für alle Teilneh-
mer ausgetragen wird, brachte erst-
malig unseren Schachfreund Lerheuer 
Friedl auf das Siegerpodest. Auf dem 
zweiten Platz gleich die nächste Über-
raschung mit unserem Jugendspieler 
Wagner Patrick. Gratulation den bei-
den! 

Vereinspokal 2013

Nach spannenden Kämpfen konnte 
diesen Pokal unser Schachfreund und 
Abteilungsleiter Frey Ernst nach einer 
wechselvollen Partie gegen unseren 
Johann Arz für sich beanspruchen. 
Herzlichen Glückwunsch.

Mannschaftskämpfe

In der A-Klasse des Schachkreises In-
golstadt-Freising liegt unser Team nach 
zwei Siegen und zwei Niederlagen im 
Mittelfeld. Bei solidem Einsatz aller Ak-
teure dürfte der Klassenerhalt problem-
los sein.

Jugendschach:

Erfreuliches ist auch von unserer Ju-
gend zu vermelden:

Hohe Motivation und regelmäßiges 
Training zeigen ihren Erfolg. Gleich 
zwei Stadtmeister befi nden sich seit 
diesem Jahr in unserem Kader.

Karaman Engin wurde Sieger in der 
U12- Klasse und Wagner Patrick ge-
lang der gleiche Erfolg in der U16-Klas-
se.
Beide konnten aber noch weitere Erfol-
ge verbuchen: Beide erreichten bei den 

Ra
ng

Teilnehmer Pu
nk
te

Si
eg
e

Re
m
is

Ve
rlo

re
n

So
Be

rg

1. Wagner, Patrick 9 8 2 0 40.50
2. Frey, Ernst 8 8 0 2 32.00
3. Stark, Rolf 6,5 5 3 2 26.50
4. Geilhardt, Olaf 6 6 0 4 24.50
5. Arz, Johann 5,5 4 3 3 23.75
6. Möckel, Ralf 4,5 3 3 4 18.00
7. Lehrheuer, Friedel 4,5 4 1 5 16.25
8. Kuhrt, Florian 3,5 2 3 5 13.50
9. Reilein, Siegfried 3,5 2 3 5 12.00
10. Lipp, Oskar 3 2 2 6 10.00
11. Radtke, Steffen 1 0 2 8 4.50

Platz Name Punkte W.1 W.2 W.3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1 Friedel Lehrheuer 9 42 182 182 x 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1
2 Patrick Wagner 8 38 167 166,5 0 x 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1
3 Rolf Stark 7,5 36,8 159 159,3 1 0 x 0.5 0 1 1 1 1 0 1 1
4 Ernst Frey 7,5 36,3 155 154,5 1 0 0.5 ' x 1 0 1 0 1 1 1 1
5 Johann Arz 6 26,3 111 111 0 0 1 0 x 0.5 1 0.5 1 0 1 1
6 Olaf Geilhardt 5,5 28 128 128,3 0 1 0 1 0,5 X 1 0 0 1 0 1
7 Oskar Lipp 5,5 22,5 94,3 94,3 0 1 0 0 0 0 x 0,5 1 1 1 1
8 Helmut Stadler 5 21,8 98 98 0 0 0 1 0,5 1 0.5 x 0 0 1 1
9 Ralf Möckel 5 17,5 77,8 77,8 0 0 0 0 0 1 0 1 x 1 1 1

10 Florian Kurth 4 18,5 84,8 84,8 0 0 1 0 1 0 0 1 0 x 0 1
11 Siegfried Reilein 3 18,5 46,5 46,5 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 x 1
12 Steffen Radtke 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 x
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oberbayrischen Schnellschachmeister-
schaften jeweils in ihrer Altersklasse 
den 3. Platz, und bei den Kreiseinzel-
meisterschaften in Beilngries erkämpf-
te sich unser Karaman Engin den 2. 
Platz und Patrick Wag-ner erarbeitete 
sich den 3. Platz. Damit haben sich 
auch beide für die diesjährige oberbay-
rische Einzelmeisterschaft in Bad Tölz 

qualifi ziert.
In der oberbayrischen Schnellschach-
meisterschaft erreichte zudem unser 
Halis Yarim einen sehr guten 10. Platz 
von 28 Teilnehmern. 
Dank des unermüdlichen Engagements 
unseres Abteilungsleiter Frey Ernst for-
mierte sich in dieser Saison auch eine 
Jugendmannschaft, die sich in der 
U16-Kreisklasse derzeit auf einem sehr 
guten 3. Platz hält. Dabei gefi el beson-
ders Samuel Gahn und Neuzugang Jo-
hannes Wolf (12 J.) durch schön her-
aus gespielte Siege.
Auch unsere Mädchen, Köck Evelin 
und Neuzugang Amani haben schon 
viel Spaß am Schach und werden bei 
entsprechendem Trainingsfl eiß sicher-
lich auch bald in der Jugendmann-
schaft eingesetzt.

Karaman Engin bei der Siegerehrung
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Dank ihres Trainingseifers und der Teil-
nahme an diversen Turnieren sind die 
Jugendlichen unserer Schachabteilung 
zur Zeit die besten von allen Vereinen 
der Stadt.

Die nächsten Termine

17.01.14 Beginn Vereinsmeisterschaft

19.01.14 5. Runde A-Klasse gegen 
Ilmmünster

09.02.14 6. Runde A-Klasse gegen 
Rohrbach I

29.02.14 7. Runde A-Klasse gegen 
Kreuth

09.03.14 8. Runde A-Klasse gegen 
TV Ingolstadt

Unsere Spielzeiten:

Samstag ab 14.00 Uhr Jugendtraining

Freitag  ab 19.00 Uhr   Vereins-
schachabend

Dienstag ab 18.00  - 19.00 Uhr Ju-
gendschach

Dienstag  ab 19.30 Uhr   Blitzschacha-
bend

Sonntag ab 09.30 Uhr   Frühschop-
penschach

Komm und Spiel mit!
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Hallo Tennisfreunde,

unsere Herren-65-Mannschaft  
hat nach Erringung der Meister-
schaft den Aufstieg in die Be-
zirksliga geschafft.
Nachstehend die vorläufi ge 
Gruppeneinteilung unserer bei-
den Mannschaften:

Herren- 65 – Bezirksliga
TSV Ingolstadt Nord
TC RW Erlangen
TeG Eckental
1. FC Gunzenhausen
FV Wendelstein
Tuspo Nürnberg
TSV 1899 Röthenbach
TC Buckenhof

Herren-60 – Kreisklasse 1
TSV Ingolstadt Nord
TSV Kösching
TC Pappenheim
DRC Ingolstadt
DJK Eichstätt
DJK Ingolstadt

Die genauen Spieltermine wer-
den zur Saisoneröffnung im 
nächsten Vereinsjournal veröf-
fentlicht.

Bis dahin, Euer Sigi

Newsletter Turnen

Wir wünschen ein gutes, erfolg-
reiches und gesundes neues 
Jahr!

Wettkampftermine für das Jahr 
2014:

29.03.2014 Gerätebahnen in 
Pfaffenhofen an 
der Ilm

05.04.2014 G a u - E i n z e l n 
weiblich, Ort 
steht noch nicht 
fest

05/06.07.2014 Gauturnfest in 
Gaimersheim

18/19.10.2014 G a u - M a n n -
schaft, Ort steht 
noch nicht fest

Dieses Jahr wird es wieder eine 
Vereinsmeisterschaft geben, 
diese fi ndet am 07.04.2014 statt. 

Ihre Turnabteilung
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Vereinsanschrift: TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
 www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle: Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende  Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit Franz Heigl, Georg-Heiß-Str. 56, 85051 Ingolstadt, 0177/3943445
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss 
Mitglieder Ältestenrat Hans-Jörg Wüst, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer Christian Gampfer, Uwe Schäfer

Anschriften ABTEILUNGSLEITER
Billard Christian Gampfer, Schwedenstr. 29, 85051 Ingolstadt, 0157/30279610
Karate Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball Alexander Gelbling, Gerhart-Hauptmann-Str. 9, 85055 Ingolstadt, 0176/41648175
Gewichtheben Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85049 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski Martin Fritsch, Samhofer Weg 20, 85049 Ingolstadt, 0841/480654
Tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0179 / 361 17 45

Herausgeber TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Verantwortlich TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Druck fl yeralarm GmbH, Alfred-Nobel-Str. 18, 97080 Würzburg
Erscheinungsweise Vierteljährlich - Aufl age: 2.000 Stück
 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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TSV
 Ingolstadt-N

ord 1897 / 1913 e.V.
W

irffelstraße 25, 85055 Ingolstadt
Telefon: 0841 / 545 57  -  Telefax: 0841 / 587 57
Bereitschaftshandy: 0175 / 501 99 90
m

ail@
tsv-nord.de  -  w

w
w

.tsv-ingolstadt-nord.de

Ö
ffnungszeiten: 

D
ienstag:   14:00 - 19:00 U

hr 
 

M
ittw

och:  14:00 - 18:00 U
hr

V
orsitzender:  

C
hristian D

e Lapuente
 

E-M
ail:  vorstand@

tsv-nord.de 

G
eschäftsführerin: 

R
aphaela K

um
m

er
 

E-M
ail:  verw

altung@
tsv-nord.de

U
St-ID

: 124 / 111 / 01191
R

egisternr.: Band 3 Seite 6 V
R
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W
irffelstr. 25, 85055 Ingolstadt

Telefon: (0841) 5 47 57

R
uhetag: M

ontag
D

ienstag ab 15 U
hr und M

ittw
och 

bis Sonntag ab 10 U
hr geöffnet

T
S
V
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Besuchen Sie unsere TSV-Lounge: 
D

o.: bis Sa.: 19 - 23 U
hr geöffnet!


